Prinzip der Gewaltenteilung

Kontrolle der Regierung

durch das Parlament Legislative

- die Regierung ist verpflichtet, Gesetzgebende Gewalt
dem Landtag Rede und Ant-
wort zu stehen Parlament

- Untersuchungsausschuisse
des Parlamentes

Exekutive < > Judikative
Vollziehende Gewalt Rechtsprechende Gewalt

Regierung Gerichte



Geschichte des Sachsischen Landtags

1831
1. burgerlich—liberale Sachsische Verfassung
— Standeversammlung als gewahlte Volksvertretung

1919/20
Weimarer Republik
— Freistaat Sachsen — frei gewahltes Parlament

1933
Alleinherrschaft der NSDAP
— Auflésung des Landtags

1946
Wahlen zum Sachsischen Landtag

1949
Grindung der DDR
—1952 Aufldsung der Lander — Bildung von Bezirken

1989/90

Deutsche Wiedervereinigung

— Freistaat Sachsen

— Bildung des Sachsischen Landtags



Der Sachsische Auslanderbeauftragte

Zusammenarbeit mit Interessenvertreter gegenuber
Auslanderbehérden Regierung und Parlament

Integration
aller

in Sachsen

lebenden

Auslander

s,
Rech' Humanitit und &2

Bearbeitung von Eingaben, Zusammenarbeit mit
Bitten und Beschwerden Petitionsausschuss



Der Sachsische Datenschutzbeauftragte

Informationen lGber eine Person dirfen grundséatzlich nicht
ohne deren Wissen und Einverstandnis erhoben, verarbeitet und abgerufen werden,

aul3er es ist den Behorden gesetzlich erlaubt.

Schutz der Privatsphare vor-staatlicher Neugier

Aufgaben des Sachsischen Datenschutzbeauftragten:

Einsatz fir einen verantwortungsvollen Umgang mit personenbezogenen Daten

Ansprechpartner bei Verletzung des Grundrechts auf Datenschutz



Wie wird gewahlt ?

Erststim tstimme Zweitstim nstimme

Prinzip/der Mehrheitswahl Prinzip der Verhaltniswahl

Der 5. Sachsische Landtag besteht aus 132 Abgeordneten,
die auf eine Dauer von 5 Jahren gewéahlt werden.



Der Arbeitsrhythmus eines Abgeordneten

-» -»




Gesetzgebung
o Entwurf

1. Lesung

» Ausschisse

e 2. Lesung

e Schlussabstimmung

Regierungskontrolle
o Zitierrecht"

 Aktuelle Stunde

» Antrage

 Kleine und Grol3e Anfragen
« Untersuchungsausschusse
* Fragestunde

Aufgaben des Sachsischen Landtages

Budgethoheit

» Haushaltsgesetz
* Einnahmen

» Ausgaben

* Verwendung

Wahlfunktion

 Landtagsprasident/Prasidium

e Ministerprasident

« Sachs. Auslanderbeauftragter

» Richter des Sachs.Verfassungs-
gerichtshofes

» Prasident des Rechnungshofes

» Sachs. Datenschutzbeauftragter

e Ausschussvorsitzende




Das Prasidium

» politisches Fuhrungsgremium des Sachsischen Landtags

» Unterstltzung des Landtagsprasidenten bei der Flihrung der parlamenta-
rischen Geschéafte und bei der Verwaltung des Landtags

» Festlegung des Terminplans und der Tagesordnung fir die Landtagssitzungen

» Festlegung des Arbeitsplanes des Sachsischen Landtags

» Festlegung der Voranschlage fur den Haushaltsplan des Landtags

Das Prasidium
der 5. Wahlperiode
besteht aus 27 Mitgliedern:




Ausschusse
der 5. Wahlperiode

Fachausschisse
(fraktionsibergreifende Fachgremien)
- Vorbereitung von Beschllissen
- Anh6rung von Sachverstandigen
- Befragung der Staatsregierung

Verfassung / Recht / Europa
Haushalt / Finanzen

Schule / Sport

Wirtschaft / Arbeit / Verkehr
Umwelt / Landwirtschaft
Innenausschuss

Soziales /' Verbraucherschutz

Wissenschaft / Hochschule /
Kultur / Medien

weitere standige
Ausschiisse

Wahlprifungsausschuss
Petitionsausschuss
Geschaftsordnung / Immunitéat

Bewertungsausschuss
(befasst sich mit Unterlagen tber
Stasi-Belastungen von Abgeordneten)

bei Bedarf
(zeitlich befristete Ausschusse)

Untersuchungsausschiisse

Enquetekommission



Die Sachsische Staatsregierung
der 5. Wahlperiode

Prof. Dr. Prof. Dr. Dr. Dr. Prof. Dr.
Georg Sabine von Markus Sven Morlok Stanislaw Johannes Roland Dr. Jurgen Christine Claug | Frank Kupfer
Unland Schorlemer Ulbig Tillich Beermann Woller Martens

1 2 3 4 5 6 ! 8 9 10

1 Staatsminister der Finanzen 7 Staatsminister fur Kultus und Sport

2 Staatsministerin fur Wissenschaft und Kunst 8 Staatsminister der Justiz und far
Europa

3 Staatsminister des Innern
9 Staatsministerin fur Soziales und

4 Staatsminister fur Wirtschaft, Arbeit und Verkehr Verbraucherschutz

und stellvertretender Ministerpréasident
10 Staatsminister fur Umwelt und

5 Ministerprasident Landwirtschaft

6 Staatsminister und Chef der Staatskanzlei

Darstellung entspricht der Sitzordnung im Plenarsaal



Das Wahlergebnis 2009

40,2 %
(- 0,9 %)
20,6 %
(-3 %)
10,4 % 100 %
(+0.6%) (+ 4,1 %)
6,4 % 5.6 %
(+ 1,3 %) (- 3,6 %)
CDU DIE LINKE SPD FDP B90/Grline NPD
58 29 14 14 9 8 =132 Abgeordnete

(55) (31) (13) (7) (6) (12) (124)



	       Prinzip der Gewaltenteilung
	Geschichte des Sächsischen Landtags
	Der Sächsische Ausländerbeauftragte
	Der Sächsische Datenschutzbeauftragte
	Wie wird gewählt ?
	  Das Wahlergebnis 2009

